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An die 
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online

Presseeinladung zum digitalen Pressegespräch
Minister Laumann zum Landesprogramm zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege  
Die meisten der etwa eine Million pflegebedürftigen Menschen in Nordrhein-Westfalen werden zuhause von ihren Angehörigen versorgt. Diese sind in vielen Fällen berufstätig: Sie sehen sich mit der Aufgabe konfrontiert, ihre Arbeit und die Betreuung ihrer Angehörigen unter einen Hut zu bringen. Deswegen gibt das nordrhein-westfälische Sozialministerium den Startschuss für das neue Landesprogramm zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege. Die Träger der Initiative, die pflegende erwerbstätige Angehörige unterstützen soll, sind das Sozialministerium zusammen mit den Landesverbänden der Pflegekassen und dem Verband der Privaten Krankenversicherung. 
Arbeits- und Sozialminister Karl-Josef Laumann möchte gemeinsam mit den beteiligten Partnern das neue Landesprogramm vorstellen. Am digitalen Pressegespräch nimmt neben dem Minister teil: 

· Tanja Nackmayr, stellvertretende Hauptgeschäftsführerin von Unternehmer NRW

· Dr. Sabine Graf, stellvertretende Vorsitzende des DGB NRW  

· Rolf Buchwitz, Vorstand der AOK Rheinland/Hamburg 
· Dirk Ruiss, Leiter der vdek-Landesvertretung Nordrhein-Westfalen
Zur Berichterstattung sind Sie herzlich eingeladen:
Donnerstag, 13 Uhr, 
Digitales Pressegespräch
Die Teilnahme an der Konferenz ist unter dem folgenden Link möglich:  https://mags-nrw.webex.com/mags-nrw/j.php?MTID=m114beeb8acf32288160566a324647460 
Mit freundlichen Grüßen

gez. Charlotte Dymek 
Pressestelle
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